
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.
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Liebe	Freund*innen	und	Mitglieder	des	Literarischen	Zentrums,

das	Jahr	neigt	sich	dem	Ende	zu	und	es	wird	wieder	einmal	Zeit,	inne	zu	halten	und	zurückzublicken.
2020	war	kein	leichtes	Jahr,	denn	während	der	globalen	Corona-Pandemie	hielt	die	Welt	den	Atem
an.	Dieses	Jahr	hat	uns	vor	Herausforderungen	gestellt,	die	sich	wohl	niemand	hätte	ausmalen
können	–	doch	jetzt,	da	wir	2020	fast	hinter	uns	gelassen	haben,	möchten	wir	mit	Ihnen	nicht	nur
zurück,	sondern	auch	nach	vorne	blicken.	Lassen	Sie	uns	zum	Jahresende	noch	einmal	gemeinsam
2020	mit	all	seinen	Schwierigkeiten,	aber	auch	mit	all	den	schönen	Veranstaltungen	in
Erinnerung	rufen.

Nachdem	wir	bis	einschließlich	Februar	erfolgreich	mit	unserem	Programm	in	das	Jahr	2020	gestartet
sind,	mussten	auch	wir	aufgrund	notwendiger	Vorsichtsmaßnahmen	unseren	Spielbetrieb	zunächst
bis	April	einstellen.	Die	Lesung	mit	Comic-Autorin	Lisa	Frühbeis	im	Februar	war	leider	die	letzte
Veranstaltung,	die	regulär	stattfinden	konnte.	Motiviert	setzte	das	LZG-Team	unter	der	neuen	Leitung
von	Janine	Clemens	alles	daran,	die	kommenden	Lesungen	möglich	zu	machen,	doch	auch	das
Sommerprogramm	musste	abgesagt	werden.	Als	Ersatz	für	das	ausgefallene	Sommerprogramm
haben	wir	auf	unserer	Homepage	und	auf	unseren	Social-Media-Kanälen	kontinuierlich	auf
spannende	Live-Lesungen,	Buchtipps,	neue	Rezensionen	und	Empfehlungen	für	Literatur-Podcasts
hingewiesen.	Umso	mehr	freuten	wir	uns	auf	die	Ankündigung	des	verlängerten	Herbstprogramms
von	September	bis	Dezember.	Bis	einschließlich	Oktober	konnten	auch	dank	eines	neu	erarbeiteten
Hygienekonzepts	die	Veranstaltungen	ganz	zu	unserer	Freude	stattfinden.	Darunter	war	etwa	die
Lesung	mit	Karl-Heinz	Ott	im	Rahmen	des	Hölderlin-Gedenkjahres	oder	die	Lesung	mit	den	OVAG-
Jugendliteraturpreisträger*innen.	Nach	zwei	Monaten	mit	gelungenen	Lesungen	mussten	wir	unseren
Spielbetrieb	nach	den	im	Oktober	bekanntgegebenen	Maßnahmen	der	Bundesregierung	bis
einschließlich	Dezember	wieder	einstellen.

Dies	hielt	uns	aber	nicht	davon	ab,	im	Dezember	die	Abonnent*innen	unserer	Social-Media-Kanäle
sowie	Freund*innen	unserer	Homepage	mit	der	Aktion	des	Literarischen	Adventskalender	zu
überraschen.	Durch	tatkräftige	Hilfe	und	zahlreiche	Einsendungen	unseres	Vorstands,	des	LZG-
Teams	und	der	LZG-Programmkommission	öffnet	sich	noch	bis	zum	24.12.	jeden	Tag	ein	Türchen,
hinter	dem	sich	ein	spannender	Buchtipp	für	kleine	und	große	Lesebegeisterte	versteckt.

Ab	dem	21.12.2020	verabschiedet	sich	das	Literarische	Zentrum	bis	einschließlich	3.1.2021	in
die	Winterpause.	Ab	dem	4.1.2021	bis	zum	voraussichtlichen	Ende	des	Lockdowns	am
10.1.2021	bleiben	wir	für	Sie	über	E-Mail	erreichbar.	Im	Anschluss	daran	wird	das	Büro
voraussichtlich	zu	eingeschränkten	Zeiten	geöffnet	sein.	Über	die	weiteren	Entwicklungen	informieren
wir	Sie	wie	immer	rechtzeitig.	Wir	wünschen	Ihnen	allen	eine	besinnliche	Weihnachtszeit	und	einen
guten	Rutsch	ins	neue	Jahr,	das	uns	hoffentlich	wieder	gemeinsame	Lesungen	mit	erwartungsvoller
Stille,	knisternden	Lautsprechern,	einer	Stimme,	die	uns	in	fremde	Welten	trägt,	spannenden
persönlichen	Begegnungen,	einem	signierten	Buch	und	einem	gemeinsamen	Glas	Sekt	erlaubt.	2020
soll	uns	nicht	als	Corona-Jahr	in	Erinnerung	bleiben,	sondern	als	ein	Jahr	des	Zusammenhalts	und
des	gegenseitigen	Verständnisses.



Wir	verabschieden	dieses	Jahr	mit	gemischten	Gefühlen,	doch	freuen	uns	auf	2021	und	den	neuen
Start	in	unser	Programm.

Herzlich	grüßt
Ihr	LZG-Team

hr2-Wandkalender	im	LZG-Büro	abzuholen

Aus	dem	vergangenen	hr2-Fotowettbewerb	haben	wir	vom	Hessischen	Literaturrat	Wandkalender	mit
Monatsblättern	im	DIN-A3-Format	zugeschickt	bekommen.	Der	Kalender	zeigt	die	vier	Siegerbilder
aus	dem	letzten	Wettbewerb	und	acht	weitere	schöne	Fotos	mit	den	dazugehörigen	literarischen
Zitaten.	Falls	Interesse	an	einem	solchen	kostenfreien	Kalender	besteht,	geben	Sie	uns	Bescheid	und
wir	legen	Ihnen	gerne	ein	Exemplar	zurück,	das	Sie	dann	voraussichtlich	ab	dem	11.1.	zu	unseren
Bürozeiten	bei	uns	abholen	können
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